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Villa; baugeschichtliche und politikgeschichtliche Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Pufferzone des 
UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige, massive Villa im Bereich des ehemaligen Stadtmauerverlaufes. Sie wurde 1924 für den 
Fabrikbesitzer Bernhard Schönfelder nach Plänen Alfred Keilhaus als Einfamilienhaus errichtet. Es folgt in 
seiner Gestaltung sowohl dem zeitgenössischen Expressionismus als auch dem Heimatstil und weist auch 
neoklassizistische Elemente auf. Der Baukörper auf rechteckigem Grundriss besitzt einige markante Vor- 
und Rücksprünge: Der Eingang mit einer Freitreppe, ein aus der Fassadenflucht vorgezogenes 
Treppenhaus, das mit drei kleinen und drei hohen Farbglasfenstern sowie dem Dreieckgiebel die 
Nordfassade bestimmt. Nach Süden - zum terrassierten Garten - ein runder, verandenartiger  Anbau mit 
Kegeldach. Oberhalb eines hohen Bruchsteinsockels ist die Fassade der Villa verputzt; die Fenster mit T-
Sprossung, tlw. sind noch Fensterläden erhalten, die in den Bauunterlagen die Ansichten prägten. Das 
Dach als Satteldach mit Schiefereindeckung. Die Giebeldreiecke mit Holzschindelverkleidung; in den 
Giebelspitzen nach Osten und Westen dreieckige Dachfenster. Vor 1989 wurde das Gebäude als 
Kreisdienststelle des Ministeriums f. Staatssicherheit genutzt: in diesem Zusammenhang wurde auch 
1985/86 der westliche Erweiterungsbau ergänzt. Von 1990 bis 2007 war hier das christl. Kinderhaus St. 
Michael untergebracht, bei dessen Eröffnung das bemerkenswerte Michaelsrelief in expressionist. 
Formensprache an der Nordfassade angebracht wurde. Trotz der unterschiedlichen Nachnutzungen ist viel 
vom Originalbestand der ehem. Villa erhalten geblieben. Sie besitzt nicht nur baugeschichtliche und 
architektonische Bedeutung, sondern ist aufgrund ihrer Geschichte auch politik- und ortsgeschichtlich von 
Interesse. 

Carola Zeh
LfD/2013
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